Demokratie -- Schizophrenie

Lidl - Metro Daimler unsere demokratische Zukunft?

In unserer Demokratie, wie wir sie seit der Griechischen Mythologie erfahren ist der Wurm drin. Und zwar erheblich. Eine gewählte Regierung ist Machtlos geworden. Selbst eine frische neu orientierte Regierung wird in kürzester Zeit von den Lobbyisten glattgeschliffen. Und wer sind diese Lobbyisten?

Die Vertreter des Geldes, des Kapitalismus. Ich persönlich bin ja der vollen Überzeugung, dass ein sozialer Kapitalismus in der Praxis lebbar ist. Muss jedoch feststellen, dass es in der Bundesrepublik Deutschland diese nicht mehr gibt, heute weniger denn je.

Diese Erkenntnis ist unumwerflicht. Das Geld und Ihre persönlichen Repräsentanten bzw. Handlanger stellen die Macht. Egal welcher Couleur eine politische Regierung ist. Der Weg und das Ziel sind schon lange vorgegeben von dem Mächtigen Geldsäcken dieser Erde.

Nun, warum sollen wir, wenn wir nichts verbessern können, und der rein kapitalistische Weg schon vorgegeben ist überhaupt noch wählen. Wahlen sind so irrsinnig wie teuer. OK eine Verwaltungsstruktur bringt Hunderttausende von Verwaltern in Lohn und Brot. Dies ist aber wohl eines der letzten zugestandenen Bastione oder beruhigende Illusionen von Demokratie. Meine persönliche aber klare Erkenntnis ist es , dass die Demokratie in Deutschland noch nie existierte. Sie wurde aufrecht erhalten und ein "aufrechtes" Gegenstück zum Kommunismus und den Feinden des Geldes zu bieten.

Wir sollten den Tatsachen ins Auge schauen und klar sehen, selbst wenn es eine Demokratie gegeben hätte, wäre diese schon längst verbraucht. Kennt Ihr eine Staatsform, die in der Neuzeit über 50 Jahre existiert hat und weder korrupt noch dogmatisch oder diktatorisch ist?

Ich nicht. Somit ist es an der Zeit etwas Grundlegendes zu ändern. Entweder wir zwingen das Kapital mit Gewalt, die ich persönlich verachte, zum umdenken, oder wir akzeptieren den totalen Kapitalismus und reduzieren unsere Illusion zur Wahl des besten und Umsatzstärksten Konzerns, der dann in den nächsten xx Jahren unsere Geschicke leitet. Milliarden von Eurocks sind hier alleine an Wahlkampfkostenerstattung einzusparen die wir in die Kaufkraft und damit in unsere Konzerne investieren. So werden die Wirtschaftkiesen erledigt. Und da das Kapital eh schon alles lenkt und viel früher für uns denkt als wir meinen unterwerfen wir uns schicksalhaft und ergeben wie in 3. Rech die Juden den Tyrannen, dem Kapitalismus und lassen uns ganz offen auf diese Weise vom Kapital regieren.

Wählt ALDI oder METRO oder DAIMLER oder ... oder ...

Dein Geldbeutel entscheidet den politischen weg deines Landes. Du kaufst nur noch z.B. bei Lidl ein und am Bilanztag (früher Wahltag)

steht fest welchem Konzern sich die Bürger gerne unterordnen wollen. Dies kann auch einen erheblichen persönlichen wirtschaftlicher Vorteil für jeden Bürger sein. Kurz vor dem entscheidenden Bilanztag werden alle Konzerne mit Rabatten nur so um sich werfen um die letzten entscheidenden Umsatzpunkte im "Wahlkampf" zu machen. So geht die Welt!
